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r Jungfrauen Maria / und des Heil,
l kKUippi , du wollest mir verleyhen
r allezeit ein wahre Lieb / und mitley-
e dendesHertz gegen meinenNächsten/
e und damit ich würdig werde zu erlan-
r gen diese Gnad N - N - welche ich von
Z dir deimichig erbitte / so fern es zu
e deiner gröffern Ehr / und meiner
r Seelen - Hey ! gedeyet / Amen.

t

Dairtzex

Ergriff dcS Leben des Heil.

- E AllcrhMMe / und unzertrenn-
^ re DreyfaltigkeiL / fty gelobet
t in Ewigkeit umb die grösst Demuth/
' die du deinen Diener dem H . ? Ki ! jj)-
^ po verliehen hast/ welchersich schätzte
' für den geringsten Menschen auffEr-
» den / und sich den grösten Sünder
- nennte / wann er vernähme / daß

einer
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einer oder der andere in ein schwere l
Sund gefallen / sagte er alsbald dar- !
aust / GOtt wolle/daß ich nicht noch -
grössere Sünden begehen möchte : er ^
sagte alle Tag / O GOttHütte dich i
heut meiner / dann ich werde dich !
heut mit meinen Sünden erzürnen / '
verrathen / und alles Übels begehen :
dann er sagte mannichmahl/erwäre
fähig alles Übel zuthun/wannGOtt >
ihme nicht beystehenmöchte / er beich¬
tete allezeit mitgröstemWeinen/und !
klagte sichanfürdengröstenSünder/
und sprach : Ich habe noch memahls !
was gutes gewürcket / erhöhe alle
Ehren der Welt/und suchete nur von
einem jeden in verWelt verachtet zu
werden.

Hier wirst du betten / wie oben -
das R osenkrantzl / und nach Vol¬
lendung dessen sprich folgenden.

Gcbctt.
Lieb - würdigster GOttl ich bet-

<̂ te dich an / lobe/benedeye und
prey-
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: preyse dich mit dem Hertzen aller hei-
c Ligen Märtyrer / umbdieGnad / die
j j du deinem Diener dem heiligen ? bi-
t j lippo verliehen hast / daß er in seinem
» Hertzen so demüthig war / und sich
) schätzte den geringsten auffErden/
, und / bitte dich durch seine heilige
: Verdienst / du «zollest mir verleyhen/
e diese mir so nöchwendige Tugend/
t ! welche ein Grund - Stein ist zu allen
- ! anderen Tugenden ; du unbefleckte
) -Jungfrau / und Mutter Maria/und
/ - glorwürdiqer H . kdilippe , ihr wollet
z mir von GOLt dise Tugend erbitten /
e und meine Vorsprecher styn zu erhal-
i ten diese Gnad N - N - wofern es zu
z größerer Ehr GOttes/und meiner

Seelen - Hey ! gedeyet/
i Amen--

Sechster
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